
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 24.02.2011, 

im Ortsvorsteherbüro Mörzheim, Sitzungssaal, Mörzheimer 

Hauptstraße 31 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 22:25 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Oliver Kopf  

  

Dr. Matthias Petgen ab 20.30 Uhr anwesend 

 

CDU 

  

Birgit Bendel  

  

Hermann Minges  

  

Jürgen Stentz  

 

FWG 

  

Michael Dürphold ab 20.20 Uhr anwesend 

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Horst Silbernagel  

 

Vorsitzender 

  

Gerhard Becker  

 

Schriftführer/in 

  

Marion Hartmann  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Birgit Fuchs entschuldigt 

  

Matthias Klundt entschuldigt 

 

FWG 

  

Winfried Wambsganß entschuldigt 

 



 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte alle anwesenden. 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Sachstandsdiskussion MH 4 

  

3. Verlängerung des Erbbaurechts zugunsten des SV Mörzheim e.V. 

Vorlage: 230/064/2011 

  

4. Informationen 

  

5. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Hier gab es nichts zu protokollieren, da keine Einwohner anwesend waren. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Sachstandsdiskussion MH 4 

 

Der Vorsitzende übergab das Wort an Herrn Silbernagel. 

 

Dieser teilte mit, dass er am 14.12.2010 einen Termin mit der Landwirtschaftskammer hatte, mit dem 

Hintergrund, eine Lösung in Sachen MH4 herbeizuführen. Man könne nicht alles grad so laufen lassen 

ohne was zu unternehmen. 

 

Wie man bei der Bürgerversammlung sehen konnte, kommt von Seiten der Betroffenen keinerlei 

Zustimmung, außer von Herrn Oliver Kopf. Und deshalb muss hier eine Lösung herbeigeführt werden. 

 

Bei einem Ortstermin wurden sich die Gegebenheiten angesehen, und es wurden 4 Möglichkeiten 

vorgeschlagen und diskutiert. 

 

Herr Silbernagel verliest das Protokoll dieses Termins, welches als Anlage dieser Niederschrift 

beigefügt ist, und auch bereits jedem Ortsbeiratsmitglied ausgehändigt wurde. 

 

Herr Silbernagel betonte nochmals, dass es nicht in Ordnung sei die Sache einfach ruhen zu lassen, der 

Ortsbeirat muss Verantwortung übernehmen und aktiv werden. Man könne auch nicht Herrn Kopf mit 

der ganzen Sache alleine stehen lassen. 

 

Herr Kopf äußerte hierzu, dass er vor 2 Wochen ein Gespräch mit Herrn Bernhard vom Stadtbauamt 

hatte. 

 

Hier wurde der Vorschlag gemacht, das Grundstück weiter zu bebauen, Ausbau Kapbachstraße bis 

ganz nach vorne, und er solle die ganzen Kosten hierfür tragen. 

 

Herr Silbernagel sieht hier den Widerspruch darin, die Anlieger zahlen alle wiederkehrende Beiträge 

und Herr Kopf soll den kompletten Ausbau bezahlen. 

 

Herr Kopf teilte mit, dass die vertragliche Regelung mit der Stadt Landau Voraussetzung ist damit der 

Bebauungsplan in Kraft tritt. 

 

Herr Stentz meinte hierzu, dass dies eine schwierige juristische Sachlage sei. 

 

Herr Kopf teilte noch mit, dass für die Zukunft keine Alternativplanung von Seiten des Bauamtes 

vorgesehen ist. 

 

Herr Silbernagel sagte, dass die Stadt den Bebauungsplan nicht fallen lassen will, da hier schon sehr 

viel Geld investiert wurde für Gutachten und Herr Bernhard vom Stadtbauamt schlug vor, den 

Bebauungsplan zu genehmigen und dann ruhen zu lassen. 

 

Herr Silbernagel ist hierzu nicht bereit. Er könne zu dieser Lösung nicht stehen. Es muss eine saubere 

Lösung her. 

 

Der Ortsbeirat muss endlich sagen was er nun wirklich will und dies dann auch durchsetzen. 

 

Vom Ortsbeirat wurde mehrheitlich zu der Version 1 tendiert. Über diese Version wurde diskutiert. 

 

Herr Stentz meinte, was wird, wenn der Augartenweg ausgebaut werden soll. 

 

Herr Silbernagel meinte hierzu, dass die Anwohner mit dem Augartenweg so wie er ist zufrieden sind, 

wieso sollte man ihn dann machen. 



 

 

 

Hierzu erfolgte nun eine Diskussion. 

 

Resümee ist nun, dass sich jeder aus dem Ortsbeirat bis zur nächsten Sitzung hierzu Gedanken machen 

soll und dass bis Mai ein Konzept steht, und man dann im Juni die Sache über die Bühne bringen 

kann. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Verlängerung des Erbbaurechts zugunsten des SV Mörzheim e.V. 

 

Der Vorsitzende verließt die Sitzungsvorlage, diese wurde einstimmig beschlossen. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadt Landau verlängert das Erbbaurecht zugunsten des Sportvereins Mörzheim e.V. an dem 

Grundstücke Fl.Nr. 563/5 in der Gemarkung Mörzheim bis zum 31.12.2036. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Herr Becker informierte den Ortsbeirat, dass Herr Fick, sein Gelände für die Verkehrsberuhigende 

Maßnahme in der Impflinger Straße nicht verkaufen wird. 

 

Der Vorsitzende teilte mit, dass zu gegebener Zeit eine Infoveranstaltung für die Bürger stattfindet 

über den Ausbau der Brühlstraße. In diesem Zusammenhang wurde der Vorsitzende darum gebeten, 

bei Herrn Bernhard nachzufragen ob die Maßnahme nun im März/April 2011 vollzogen wird. 

 

Ebenso wurde er gebeten nachzufragen, ob die Grundstückseigentümer schon kontaktiert wurden um 

den Radweg zu verlängern. 

 

Herr Becker teilte mit, dass er eine e-mail versandt hat, damit das Hinweisschild nach Mörzheim an 

der B 38 wieder aufgestellt werden muss. Der Ortsbeirat war sich einig, dass man an dieser Sache dran 

bleiben muss. 

Der Vorsitzende verlas das Friedhofsbudget 2011. Hierzu teilte er mit, dass sich Herr Blumer um die 

Neuplanung des Mittelfeldes kümmern wird. 

 

Ebenso teilte er mit, dass der Bauhof damit beauftragt wurde die Mastleuche „Alt Berlinchen“ auf dem 

Spielplatz zu installieren. 

 

Er unterrichtete darüber, dass event. Für die Geschwindigkeitsmessanzeige neue Akkus bestellt 

werden müssen. Hierzu meinte Herr Kopf, dass der Gemeindearbeiter Herr Löwer mit den Akkus und 

dem Ladegerät bei ihm vorbei kommen sollte, um diese zu testen. 

 

Herr Becker teilte mit, dass in nächster Zeit Herr Dr. Martin vom Archiv kommt, um sich die beiden 

Räume anzusehen mit den Altakten. 

 

Er unterrichtete den Ortsbeirat, dass er ein Lufftbild für 380 € plus Rahmen und eine CD für 60 € von 

Mörzheim bei einer Helikopterfirma beauftragt hat. 

 

Der Ortsbeirat war hiermit einverstanden. 

 

 

Herr Becker informierte darüber, dass die Angelegenheit mit dem Windhund in der Mörzheimer 

Straße geklärt sei. Der Ortsbeirat bat trotzdem darum an der Sache dran zu bleiben. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Herr Silbernagel äußerte den Wunsch, dass künftig ein Secco von einem Ortsansässigen Winzer als 

Präsent von der Gemeinde überbracht wird. Der Ortsbeirat war hiermit einstimmig einverstanden. 

 

Herr Petgen teilte mit, dass der „Bürgersteigausbau“ bei Bernd Nagel in der Appenhofer Straße ums 

Eck herum fehlt. Dieser hat die Kosten von ca. 800 € selbst getragen. Hier wurde festgelegt, dass Herr 

Nagel sich in dieser Sache ans Stadtbauamt wenden soll. 

 

Herr Silbernagel unterrichtete darüber, dass der Zaun des NABU immer noch steht, die Angelegenheit 

wird von Frau Weick bearbeitet. 

 

Herr Silbernagel informierte über die Baumaßnahme Mertens, er wird hier ein Schreiben verfassen, 

dass Herrn Mertens zugehen soll, dass der Wirtschaftsweg wieder so hergestellt werden soll, wie er 

vor Beginn dieser Baumaßnahme war. 

 

Herr Gerhard Trauth hat 3 Streuobstbäume, wenn die Gemeinde hierfür Verwendung hat, können 

diese ausgegraben werden und woanders eingepflanzt werden. 

 

Herr Stentz teilte er mit, das die Löcher des Vorplatzes beim Sportheim aus Sicherheitsgründen mit 

Bitumen aufgefüllt werden müsste. 

 

Herr Minges monierte, dass eine NICHT Reinigung der Toiletten der ehem. Schule in der 

Sommerpause nicht zumutbar ist. Hierüber erfolgte nun eine kurze Diskussion. 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Toiletten in der Sommerpause 1 mal monatlich geputzt 

werden. 

 

Herr Stenz fragte nach dem Sachtstand Grabenweg. Vor Baumaßnahme rechtlich abklären. Bis heute 

erfolgte kein Gespräch mit den Anwohnern, dies sollte im Zuge der Brühlstraße laufen. Nochmals an 

die Stadt schreiben, die Rechtslage ebnen, damit der Grabenweg gemacht werden kann. 

 

Information, dass zur nächsten Sitzung am 24.03.2011 Frau Lill kommen wird in Sachen 

Baulückenkataster. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

24.02.2011 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 11. 

 

 

 

 

r 

 

 

 

Gerhard Becker 

Vorsitzende  

 

 

 

Marion Hartmann 

Schriftführerin 
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